
 
 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 

Wien, am 12. Dezember 2016 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Doppler und weitere Abgeordnete haben am 12. Oktober 2016 

unter der Nr. 10516/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Wildunfälle 

gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich  – unter Einholung von Informationen der ASFINAG – wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Zu wie vielen Wildunfällen kam es bundesweit seit 2011? (Aufgegliedert nach 

Bundesländer und Jahren) 
 
Es darf darauf hingewiesen werden, dass in den Zuständigkeitsbereich des bmvit A- und S-

Strecken der ASFINAG fallen. Bei Landes- und Gemeindestraßen besteht keine Zuständigkeit des 

ho. Ressorts. Die ASFINAG ist durch Verbindlicherklärung der RVS 04.03.12 Wildschutz durch das 

bmvit verpflichtet, ihre Strecken zu zäunen. Trotzdem kommt das eine oder andere Wild auf die 

Autobahn oder Schnellstraße. Die Wildunfälle sind bei der Asfinag seit 2013 erfasst: es gab im 

Jahr 2013 2 Wildunfälle, 2014 4 und 2015 2 Wildunfälle. 
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Zu Wildunfällen im untergeordneten Netz sind ho. keine Daten bekannt. 

 

Zu Frage 2: 

 Wie bewerten Sie die im Artikel beschriebenen „neuen“ Wildwarngeräte? 
 
Auf Basis eines Zeitungsartikels ist eine seriöse Bewertung nicht möglich. 

 

Zu den Fragen 3 und 4: 

 Gibt es Alternativen? 

 Wenn ja, welche? 
 
Die RVS 04.03.12 Wildschutz, in der auch das Thema Reflektoren behandelt ist, befindet sich 

derzeit in Überarbeitung. Neue Entwicklungen werden selbstverständlich berücksichtigt.  

 

Zu den Frage 5: 

 Was unternehmen Sie, um die Zahl der Wildunfälle künftig einzudämmen? 
 
Da in meinem Ressort keine Zuständigkeit für Landes- und Gemeindestraßen besteht, kann nur an 

die Länder appelliert werden, die RVS 04.03.12 Wildschutz in ihrem Wirkungsbereich verbindlich 

zu erklären. Das würde einerseits dem Wildschutz und andererseits der Verkehrssicherheit dienen. 

 

Mag. Jörg Leichtfried 
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